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Medizin und Menschenbild
Mittwoch, 20. September 2017, Universitätszentrum Theologie (UZT), 
Heinrichstraße 78, 8010 Graz, EG, HS 47.01
 
Die Erfolge der gegenwärtigen naturwissenschaftlich-technisch orientierten Medizin sind unüberseh-
bar. Trotzdem gibt es berechtigte Anfragen, ob ihr Zugang zum Menschen und ihr Verständnis von 
Krankheit und von Heilung umfassend genug sind. Der Studientag „Medizin und Menschenbild“ fo-
kussiert drei Problemfelder: Ist das bekannte „bio-psycho-soziale Modell“, das unter anderem in Graz 
entwickelt wurde, seinem Anspruch gerecht geworden, die Medizin zu einer ganzheitlichen Sicht zu-
rückzuführen? Lassen sich die aktuellen Herausforderungen von Seiten der alternativen/komplemen-
tären Medizin und von Seiten der spirituellen Dimension von Krankheit und Heil in das Modell integ-
rieren? Entspricht unser Menschenbild, so eine zweite Fragerichtung, Situationen, in denen Kranke 
auf ihre bloße Körperlichkeit reduziert erscheinen, wo sie von Schmerz gezeichnet sind oder unter 
Demenz leiden? Gelingt es uns, menschliche Würde auch in diese „Bilder“ zu integrieren? Von ganz 
anderer Seite eröffnen sich schließlich Fragen des Menschenbilds im Zusammenhang mit Robotik 
und Brain-Computer-Interfaces. Wie gestaltet sich die Begegnung von Mensch und Roboter? Wie viel 
vom Menschen ist technisch ersetzbar?

Programm

09:00 Kunstimpuls, Begrüßung und Einführung

09:30 Univ.-Prof. Dr. Josef Wilhelm Egger, Graz 
„Biopsychosoziales Modell – Entwicklung, Leistungsfähig-
keit, Grenzen aus medizinisch-psychotherapeutischer Sicht“

10:00 Ao. Univ.-Prof. DDr. Matthias Beck, Wien 
„Naturwissenschaftliches Menschenbild und Ganzheitlich-
keit aus philosophisch-theologischer Sicht“

10:30 Diskussion

11:00 Kaffeepause



11.30 Dr. Wolfgang Hofmeister, Patergassen 
„Komplementäre Medizin als Herausforderung für das Menschenbild“

11:50 Univ.-Prof. DDr. Walter Schaupp, Graz 
„Spirituelle Dimension und Menschenbild“

12:10 Diskussion

12:30 Mittagspause mit Imbiss

13:30 Univ.-Prof. Dr. Michael Herbert, Graz 
„Der Mensch im Schmerz“

14:00 Dr. Verena Wetzstein, Freiburg 
„Der Mensch in der Demenz“

14:30 Univ.-Ass. Dr. Johann Platzer, Graz 
„Der Mensch am Lebensende“

15:00 Diskussion

15:30 Kaffeepause

16:00 Ao. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Zagler, Wien 
„Assistenz- und Kommunikationstechnologien – die Sicht der Technik“

16:30 Univ.-Prof. Dr. Ina Wagner, Wien 
„Robotik als Herausforderung für Menschenbild und Ethik“

17:00 Diskussion

17:30 Ende

Franziskanisches Menschenbild und Praxisorte
Donnerstag, 21. September 2017, Franziskanerkloster, Franziskanerplatz 14, 8010 Graz, 
1. Stock, Franziskussaal
 
Seit Elisabeth von Thüringen († 1231), der Gründung der Elisabethinen im 17. Jahrhundert und den 
vielfältigen Neugründungen von Franziskanerinnen im pflegerischen Dienst im 19. Jahrhundert dient 
die franziskanische Familie auch ausdrücklich kranken Menschen. Sie nimmt damit die Sorge des 
Franziskus von Assisi für die an den Rand gedrängten „Aussätzigen“ (Leprakranke) wahr und versucht, 
alle kranken und randständigen Menschen ehrfurchtsvoll zu achten, ihnen liebevoll zu begegnen und 
durch medizinische Behandlung ihre Krankheiten zu heilen. Dadurch sollen kranke Menschen als 
wertvolle Personen geachtet und heilend gepflegt werden. Nach einer Phase der Etablierung großer 
Spitäler und Pflegeheime durch die franziskanische Familie stehen sie heute vor der Suche nach neu-
en Formen und Akzentsetzungen in der Sorge um kranke, „aussätzige“ und alte Menschen. Welchen 
Beitrag kann das franziskanische Menschenbild zur Bewältigung dieser Herausforderungen leisten? 
Wie wird pflegerische Spiritualität in Ordensspitälern an die Mitarbeitenden weitergegeben?

Programm

9:00 Kunstimpuls mit Musik

9:15 Univ.-Prof. P. Dr. Johannes-B. Freyer OFM, Rom 
„Lobpreis und Krankheit: Perspektiven der franziskanischen Anthropologie“

10:00 Diskussion

10:30 Kaffeepause

10:50 Sr. Edith-Maria Magar OSF, Waldbreitbach 
„Ende oder Wende? Franziskanische Ordenskrankenhäuser im Wandel“

11:30 Diskussion

12:00 Mittagsgebet

12:30 Mittagspause mit Imbiss im Kultursaal



Praxisorte (Workshops zur Wahl)

13:30 Workshop I

 Sabine Zgraggen, Wädenswil 
„Genug ist Genug! Assistierter Suizid in der Schweiz“

 Michael Kern, Graz 
„Der Mensch im Schmerz“

 Silke Gimpel, Graz 
„Medizin für Arme im Horizont interkultureller Begeg-
nung“

14:45 Kaffeepause

15:15 Workshop II

 Herlinde Maria Ressler, Graz 
„Hospiz und Palliative Care: Am Ende. Leben“

 Peter Weinhappl, Graz 
„Der Mensch mit besonderen Bedürfnissen“

 Monika Benigni, Bad Radkersburg 
„Hospiz macht Schule“

16:30 Schlussgespräch mit P. Johannes-B. Freyer OFM, Rom

17:00 Ende

Das Symposium ist kostenfrei und öffentlich zugänglich. 
Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um eine 
Anmeldung unter: 
https://theol.uni-graz.at/de/lehren/menschenbild/anmeldung/

ReferentInnen
Beck, Matthias, Ao. Univ.-Prof. Dr. theol. Dr. med. 
Professor für Moraltheologie mit Schwerpunkt Medizinethik an der Uni Wien

Benigni, Monika 
Stellvertretende Obfrau Hospizverein Steiermark

Egger, Josef Wilhelm, Em. Univ.-Prof. Dr. phil.   
Ehem. Professor für Biopsychosoziale Medizin der Universitätsklinik für Medizinische Psychologie und Psychotherapie der 
MedUni Graz

Freyer, Johannes-Baptist, P. OFM, Dr. theol. 
Professor für Dogmatik an der Päpstlichen Universität Antonianum Rom

Gimpel, Silke 
Diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester in der Marienambulanz der Caritas Graz

Herbert, Michael, Univ.-Prof. Dr. med. 
Vorstand der Universitätsklinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin der MedUni Graz

Hofmeister, Wolfgang, Dr. med. 
Unfallchirurgie, Allgemeinmedizin, praktischer Arzt in Patergassen/Kärnten

Kern, Michael, OA Dr. med. 
Facharzt für Anästhesie im Krankenhaus der Elisabethinen Graz

Magar, Edith-Maria, Sr. OSF 
Generaloberin der Waldbreitbacher Franziskanerinnen, Waldbreitbach an der Wied/D

Platzer, Johann, Univ.-Ass. Dr. theol. 
Universitätsassistent am Institut für Moraltheologie der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Graz

Ressler, Herlinde Maria 
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin im Palliativteam des Krankenhauses der Elisabethinen Graz

Schaupp, Walter, Univ.-Prof. Dr. med. Dr. theol. 
Professor für Moraltheologie der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Graz

Wagner, Ina, Em. Univ.-Prof. Dr. 
Ehem. Professorin für Multidisziplinäres System Design am Institut für Gestaltungs- und Wirkungsforschung der TU Wien

Weinhappl, Peter 
Diakon, Pflegezentrum der Barmherzigen Brüder in Kainbach Graz

Wetzstein, Verena, Dr. theol. 
Studienleiterin der Katholischen Akademie Freiburg

Zagler, Wolfgang, Ao. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. 
Ehem. Leiter des Zentrums für Angewandte Assistierende Technologien der TU Wien

Zgraggen, Sabine, lic. theol 
Leiterin der Klinikseelsorge im Großraum Zürich, Fotokünstlerin



Anreisepläne
Franziskanerkloster Graz, Franziskanerplatz 14 

Universitätszentrum Theologie, Heinrichstraße 78

Veranstalter
- Franziskanerprovinz Austria in Österreich und Südtirol
- Katholisch-Theologische Fakultät, Karl-Franzens-Universität Graz
- Institut für Moraltheologie, Katholisch-Theologische Fakultät, Karl-Franzens-Universität Graz
- Universitätsklinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin der Medizinischen Universität Graz
- Krankenhaus der Elisabethinen Graz

Inhaltliche Konzeption
Wolfgang Kröll, Christian Lagger, Günther Liebminger, Johann Platzer, Hans-Walter Ruckenbauer, 
Walter Schaupp, Paul Zahner OFM

Mit freundlicher Unterstützung von
Land Steiermark, Stadt Graz, Universität Graz, Verein zur Förderung der Theologie

Kontakt
theologisches.dekanat@uni-graz.at / https://theol.uni-graz.at
Mit Bildern der Schweizer Fotokünstlerin Sabine Zgraggen (www.gedankenfotografie.ch)
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